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Von Winter
und Weihnacht

Paderborn (WV). Siegfried
Schröder liest am Sonntag, 27. No-
vember, russische und deutsche
Weihnachts- und Wintergeschich-
ten vor. Die Veranstaltung der
Deutsch-Russischen Gesellschaft
findet in den Räumlichkeiten der
Volkshochschule Paderborn am
Stadelhof statt und beginnt um 18
Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Realschule
stellt sich vor
Paderborn (WV). Zu einem Tag

der offenen Tür lädt die Lise-Meit-
ner-Realschule in Paderborn für
Freitag, 25. November, 16 bis 18
Uhr, ein. Willkommen sind alle
Viertklässler mit ihren Eltern. Um
16.30 Uhr gibt es eine Informa-
tionsveranstaltung in der Aula. Da-
bei wird die Schulleitung die
Schwerpunkte der Realschule vor-
stellen. Parallel dazu können die
Kinder die Schule erkunden. In den
Unterrichtsräumen werden ver-
schiedene Fächer vorgestellt, in
den naturwissenschaftlichen Räu-
men warten viele Experimente auf
die jungen Forscher. Mit adventlich
geschmückten Holzhäuschen bie-
tet der Marktplatz in der ersten
Etage einen kleinen Ruhebereich.
Dort befindet sich auch die Cafete-
ria. Weitere Informationsangebote
betreffen den MINT-Schwerpunkt,
die individuelle Förderung, die AG-
Angebote und die Berufswahlvor-
bereitung. Auch in der Sporthalle
gibt es jede Menge Programm. Für
Fragen stehen Schulleitung und
Fachlehrer jederzeit zur Verfügung.

Promis aus der Nachbarschaft
»Kurz vor dem Jahreswechsel hauen wir noch mal
richtig auf die Sahne«, sagt Tobias Fenneker
(links). Der Organisator der Talkreihe »…aus der
Nachbarschaft« holt für die neunte Ausgabe örtli-
che Prominenz in die Paderborner Buchhandlung
Linnemann. Unter dem folgerichtigen Titel »Pro-
minente aus der Nachbarschaft« begrüßt er ge-
meinsam mit Karsten Strack am Donnerstag, 29.

Dezember, um 19.30 Uhr Protagonisten, die bun-
desweit bekannt sind. »Trotzdem haben auch die-
se Leute einen Bezug zum Kreis Paderborn. Das
ist schließlich unser Anspruch«, erklärt Strack.
Die Namen der Protagonisten werden im Vorfeld
nicht verraten. Karten für fünf Euro gibt es vom
kommenden Montag an in der Buchhandlung
Linnemann (www.aus-der-nachbarschaft.de).

Neuer Bilder-Rekord
P a d e r b o r n (WV). Neuer

Rekord beim Malwettbewerb 
für den Adventskalender am 
Paderborner Rathaus: Nachdem 
1061 eingesandte Bilder aus 17 
Grundschulen und 52 verschie-
denen Klassen aus Paderborn 
auf den Tischen und Fenster-
bänken des großen Saales im 
historischen Rathaus ausgelegt 
waren, war jeder Platz belegt 
und das Ratsoval für einige 
Stunden bunt dekoriert. 

Seit Bestehen des Rathaus-Ad-
ventskalenders, der 1998 vom Amt
für Öffentlichkeitsarbeit und
Stadtmarketing ins Leben gerufen
wurde, nehmen zahlreiche Kinder
der dritten und vierten Klassen an
dem Malwettbewerb teil. Die Ak-
tion trägt dazu bei, dass das Rat-

haus in einen stimmungsvollen
Weihnachtskalender verwandelt
wird.

Aufgrund der vielfältigen Moti-
ve und Maltechniken machten es
die Schülerinnen und Schüler der
Jury auch in diesem Jahr nicht
leicht zu entscheiden, welche 24
Bilder in einem der Fenster des
Rathaus-Adventskalenders er-
scheinen dürfen. 

Bürgermeister Michael Dreier,
Sabine Davids vom Amt für Öf-
fentlichkeitsarbeit und Stadtmar-
keting, Erika Berners-Kaffenber-
ger von der Stadtbibliothek, Mira
van Leewen vom Kulturamt sowie
Werner Heinemann von der Wer-
betechnik Heinemann haben bei
ihrer Wahl ein vielseitige Mi-
schung geschaffen. Nikoläuse,
Schneemänner, Engel, Weih-
nachtsmänner, Tannenbäume, Ad-
ventskränze, Kerzen, Geschenke,
Weihnachtskugeln, Sterne, das

Neuhäuser Schloss sowie eine
Weihnachtsschnecke sind in allen
Farben und Formen vertreten.
Täglich ist ab dem 1. Dezember bis
zum Heiligabend ein neues Bild zu

entdecken. Der Adventskalender
mit den gemalten Motiven kann
am Paderborner Rathaus bis zum
30. Dezember angeschaut werden.

Die Bilder, die nicht für den Ka-
lender ausgesucht wurden, sind
nicht vergebens gemalt worden:
Sie werden von Ende November
bis Mitte Januar in der Kinderbib-
liothek in der Rathauspassage

ausgestellt und anschließend an
die Schulen zurückgesandt. 

Bilder eingereicht haben in die-
sem Jahr: Almeschule Wewer,
Grundschule Auf der Lieth,
Grundschulverbund Benhausen-
Neuenbeken, Bonifatiusschule,
Grundschulverbund Bonhoeffer-
Heinrich, Comeniusschule Elsen,
Dionysiusschule Elsen, Elisabeth-
schule, Grundschule Josef, Karl-
schule, Lutherschule-West, Mar-
garethenschule Dahl, Marienschu-
le, Grundschule Marienloh,
Grundschulverbund Overberg-
Dom, Grundschule Thune und
Grundschulverbund Riemeke-
Theodor.

Erneut wird auch in diesem Jahr
ein Klassenpreis vergeben. Die
Klasse mit den schönsten und
kreativsten Bildern darf sich über
einen attraktiven Sonderpreis und
einen Empfang beim Bürgermeis-
ter freuen.

Noch nie gab es so viele Bewerbungen für den Adventskalender 

___
1061 Bilder aus 17 
Grundschulen und 52 
verschiedenen Klassen 
aus Paderborn sind ein-
gereicht worden.

Wählte aus 1061 Motiven 24 aus: Die Jury mit (von links) Sabine Da-
vids (Amt für Öffentlichkeitsarbeit), Mira van Leewen (Kulturamt),

Bürgermeister Michael Dreier, Werner Heinemann (Werbetechnik
Heinemann) und Erika Berners-Kaffenberger (Kinderbibliothek).

Kreissynode stellt
Finanzplan auf
Dickes Steuerplus im Kirchensäckel

Paderborn (WV). Die nächste
Synode des Evangelischen Kir-
chenkreises Paderborn tagt am
Freitag, 25. November, ab 14 Uhr
im Martin-Luther-Zentrum Pa-
derborn, Klingenderstraße 13. Die
Mitglieder des Leitungsgremiums
beraten unter anderem die Kon-
zeption und die Finanzsatzung
des Kirchenkreises sowie Finanz-
und Personalangelegenheiten wie
den Haushalt 2017. Außerdem
steht das Thema Klinikseelsorge
auf der Tagesordnung. 

Die Kreissynode setzt sich zu-
sammen aus 114 stimmberechtig-
ten Mitgliedern (Kreissynodalvor-
stand, Gemeindepfarrer, Abgeord-
nete der Gemeinden, Inhaber von
Ämtern des Kirchenkreises, beru-
fene Mitglieder) und zehn bera-
tenden Mitgliedern. Zum Evange-

lischen Kirchenkreis gehören rund
81 000 Protestanten in 17 Kirchen-
gemeinden in den Kreisen Pader-
born und Höxtzer sowie Lügde im
Kreis Lippe. 

 Für das laufende Jahr rechnet
die westfälische Landeskirche ak-
tuell mit einem Gesamtkirchen-
steueraufkommen von voraus-
sichtlich 530 Millionen Euro (er-
wartet worden waren 465 Millio-
nen Euro), für 2017 wird eine Sum-
me von 485 Millionen Euro prog-
nostiziert. Für den Kirchenkreis
Paderborn bedeutet das eine vo-
raussichtliche Zuweisung von 9,74
Millionen Euro in 2016 und von
rund 10,3 Millionen Euro in 2017.
Gegenüber den Jahren 2014 und
2015 sind die Einnahmen damit
gestiegen. 

 Das Jahresabschlussergebnis

2015 ist genutzt worden, um die
Strukturrücklage aufzufüllen. Da-
mit können strukturelle Verände-
rungen in den Kirchengemeinden
gefördert werden. Dennoch wird
der Gesamttrend bei der Kirchen-
steuer bis zum Jahr 2020 negativ
eingeschätzt. Beeinflusst werde
das Kirchensteueraufkommen
durch die wirtschaftliche Ent-
wicklung, die Entwicklung des
Steuersystems und die wachsende
Zahl von Rentnern, die zum gro-
ßen Teil keine Kirchensteuern
zahlen. Insbesondere die zusätzli-
chen Trägeranteile für die Tages-
einrichtungen für Kinder in den
Kirchengemeinden und des Kir-
chenkreises belasten zusätzlich
die entsprechenden Haushalte,
berichtet Verwaltungsleiter Jür-
gen Jurczik im Vorfeld der Synode.

Einbrecher lassen
Tresor mitgehen
Paderborn (WV). Bei einem

Einbruch in eine Firma in der
Stadtheide ist in der Nacht zu
Dienstag ein Tresor entwendet
worden. Das hat die Polizei mitge-
teilt. Die Täter hatten zwischen
0.30 und 6.30 Uhr ein Bürofenster
des an der Straße An der Talle/Nä-
he Schwabenweg gelegenen Be-
triebes aufgebrochen und den
Tresor entwendet. Hinweise an
die Polizei unter Tel. 05251/3060.

Neues erfahren am Königsplatz
Paderborn (WV). Etwa zwei Stunden und fast 30 Interessenten – die

Führung am vergangenen Samstag über die Baustelle auf den Königs-
plätzen kam sehr gut an. Lea Giesen (Amt für Öffentlichkeitsarbeit) der
Stadt stand gemeinsam mit dem Bauleiter Roland Forner vom Straßen-
bauamt der Stadt den Interessenten Rede und Antwort. Die nächste Füh-
rung ist für den 17. Dezember geplant. Restplätze sind noch frei. Unter
info@paderborn.de bzw. 05251/88-2787 kann man sich dafür anmelden.

Egge-Bahn
fährt nicht

Altenbeken (WV9. Aufgrund
von Bauarbeiten der DB Netz AG
kommt es auf der Nord-West-
Bahn-Linie RB 84 (Egge-Bahn) zu
Einschränkungen. Am Samstag
und Sonntag, 26. und 27. Novem-
ber, können die Züge nicht auf
dem Streckenabschnitt zwischen
Altenbeken und Bad Driburg ver-
kehren. Es wird ein Ersatzverkehr
mit Bussen eingerichtet. Auch
zwischen Paderborn-Hauptbahn-
hof und Altenbeken verändern
sich die Fahrzeiten der Züge.

In Bad Driburg und Altenbeken
haben die Fahrgäste einen direk-
ten Umstieg zwischen den Zügen
und den Ersatzbussen. Aufgrund
der längeren Fahrzeit der Busse
starten die Züge in Paderborn et-
wa 20 Minuten eher beziehungs-
weise beenden ihre Fahrt nach Pa-
derborn 20 Minuten später. Zwi-
schen Kreiensen, Holzminden und
Bad Driburg fahren die Züge nach
dem gewohnten Fahrplan.

Die Ersatzfahrpläne finden Rei-
sende in den Zügen der Nord-
West-Bahn, den Reisezentren und
-agenturen und im Internet.

@ ____________________________
www.nordwestbahn.de

Rorate-Messe 
mit Lichtern

Paderborn (WV). In den Kir-
chen des Pastoralverbundes Nord-
Ost-West (NOW) Paderborn bieten
sich Besuchern im Advent vielfäl-
tige Möglichkeiten, die die Ge-
meinden St. Georg, St. Laurentius,
Herz-Jesu, St. Heinrich und St. Bo-
nifatius zusammengestellt haben.
Der Flyer liegt in den Kirchen aus
und ist im Internet (www.pv-pa-
derborn-now.de) einsehbar. 

Schon heute früh um 6 Uhr be-
ginnt eine adventliche Rorate-
Messe mit Lichtern in der neu ge-
stalteten Langenohl-Kapelle auf
dem Ostfriedhof. Die Mitfeiern-
den werden im Anschluss im
Pfarrheim der Heinrichsgemeinde
ein Frühstück einnehmen. 

In den Familien der Pfarrge-
meinde St. Bonifatius sind zwei
unerwartete Besucher zu Gast:
Die Krippenfiguren Maria und Jo-
sef gehen auf Wanderschaft.
Neben Chorkonzerten in den Kir-
chen finden auch Menschen, die
singen mögen, ein Angebot. 

Für den zweiten und dritten Ad-
vent lädt die Heinrichsgemeinde
jeweils um 17 Uhr zum offenen
Adventsliedersingen ein. Auch in
St. Georg ist das gemeinsame Sin-
gen geplant. 


